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Vorsorge durch 
Blutspende
Wenn es mal wieder beim Blutspendedienst 
„brennt“, werden dringend Blutspender gesucht, 
um die Patienten in den Kliniken der Umgebung ausreichend mit 
Blutkonserven versorgen zu können. Ein stabiles Blutdepot ist 
die beste Vorsorge für medizinische Notfälle, von denen jeder 
betroffen sein könnte.
Deshalb sollten alle gesunden Einwoh-
ner von 18 bis 71 Jahre (Erstspender 
65) der Region an den Blutspendeak-
tionen teilnehmen.
Mit Ihrer Spende sorgen Sie für die 
Blutversorgung der Kliniken.
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
dankt allen Blutspenderinnen und 
Blutspendern, die auch im Februar, 
mit teilweisen schwierigen Witterungsbedingungen und während 
der Winterferien Blut spenden, ganz herzlich.

Tourismusverband 
Vogtland e.V.
Göltzschtalstraße 16
08209 Auerbach

Das ganze Vogtland in der Hand – neue Vogtland App ab sofort 
erhältlich.
Ausgesuchte Vogtland-Wanderungen, Rad- und Skitouren gibt 
es nun als App mit interaktiver Kartendarstellung
Das Vogtland im Urlaub oder auch als Einheimischer interaktiv 
erleben und neu entdecken, dies geht ab sofort am besten mit 
der neuen Vogtland App des Tourismusverbandes Vogtland.
Dem mobilen Internet gehört auch in der Tourismusbranche die 
Zukunft. Das Smartphone gilt bereits heute bei vielen Urlaubern 
als dienstvoller und nützlicher Begleiter und Informationsmedi-
um. In Zusammenarbeit mit der Firma Alpstein Tourismus GmbH 
wurde aus diesem Grund der neue mobile Reiseführer für die 
Hosentasche entwickelt. Neben dem neuen Internetauftritt des 
Tourismusverbandes Vogtland e.V. (www.vogtland-tourismus.de) 
können Interessierte sich nun auch mittels ihres Smartphones 
über Neuigkeiten informieren und ihre Aktivitäten vor Ort planen.
Die kostenfreie App bietet jede Menge nützliche Informationen 
rund um den Urlaub im Vogtland. Tourenbeschreibungen, Tou-
renverläufe in der Karte, Höhenprofile, Bilder sowie interessante 
Punkte entlang der Touren sind in der App enthalten. Die Vogt-
land App erfasst die genaue Position des Nutzers. Somit können 
Varianten zu beschriebenen Touren erkannt und kleine Extratou-
ren eingebaut werden. Auch individuelle Tourenplanungen sind 
möglich.
Eine Fahrplanauskunft und die Verlinkung zur Veranstaltungsda-
tenbank des Vogtlandkreises runden das Angebot der App ne-
ben zahlreichen kleinen Features ab.

 

 

 

                                                                                                                                                         

Besuchen Sie uns im Internet unter www.vogtland-tourismus.de

Jetzt kostenlos downloaden: 

DIE VOGTLAND APP  
für Ihr Smartphone

Funktionen der  

Smartphone App  

für Android und  

iOS Handys

www.vogtland-tourismus.de

Entdecken Sie das VOGTLAND und planen Sie ganz  

einfach mobil Ihre Aktivitäten.

• Tourenplaner

• Sehenswertes

• Toptipps

• Veranstaltungsplaner

• Fahrplanauskunft 

• und vieles mehr

Hospizverein Vogtland e.V.
Unsere Veranstaltungen im Februar 2015:
Vom 29.01. bis 31.03.2015 findet in der Sparkasse in Treuen zu 
den Öffnungszeiten der Sparkasse eine Ausstellung von Stein-
metzarbeiten und Informationsmöglichkeiten über die Versor-
gung von schwer kranken, sterbenden Menschen und deren An-
gehörigen sowie die Begleitung danach statt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen.
Montag, 02.02.2015, 15:00 Uhr: Offenes Trauercafé, Begeg-
nungsstätte Reichenbach, Nordhorner Paltz 1
Donnerstag, 05.02.2015, 19:00 Uhr: Informationsabend in 
Treuen, Begegnungsstätte Pfarramt Treuen
„Welche Hilfen kann ich als Betroffener erhalten?“
Referenten: Herr Seibt – Koordinator Brückenteam    
Frau Zehe – Koordinatorin Hospizverein Vogtland e.V.
Frau Schüler - Betroffene    
Montag, 09.02.2015, 19:00 Uhr: Filmvorführung in Treuen „ Be-
rührungsängste“, Begegnungsstätte Pfarramt Treuen
Im Anschluss des Filmes besteht die Möglichkeit  der Diskussion  
und des individuellen  Gesprächs.
Donnerstag, 19.02.2015, 15:00 Uhr: Offenes Trauercafé,                                           
Café Nebenan in Auerbach, Goethestraße 3
Mittwoch, 25.02.2015, 19:00 Uhr: „Das Brückenteam Vogtland-
kreis stellt sich vor. Welche Hilfen kann ich als Betroffener erhalten?“
Begegnungsstätte Reichenbach Nordhorner Platz 1
Referenten: Herr Seibt – Koordinator Brückenteam
Frau Jung – Koordinatorin Hospizverein Vogtland e.V.
Sie haben Fragen bei der Versorgung Ihrer schwer kranken An-
gehörigen? Wir sind für Sie da: Unabhängig von Krankenkasse 
und Konfession geben wir unser Wissen und unsere praktischen 
Erfahrungen kostenlos an Sie weiter. Sprechen Sie uns an!
Sind auch Sie an einer Mitarbeit in unserem Verein interessiert, 
melden Sie sich bitte bei uns. Voraussetzungen sind lediglich Zeit 
und Willen, Gutes tun zu wollen.
In der Woche vom 09. – 13. Februar findet in Auerbach ein wei-
terer „kleiner“ Kurs Palliative Care statt. Dieser ist geeignet für 
PhysiotherapeutInnen, Ergotherapeuten, ArzthelferInnen und 
PflegehelferInnen. (40 Stunden)
Sie erreichen uns unter:  03744/3098450   oder   03765/612888   
oder   017477125976, www.hospizverein-vogtland.de
Ihre Petra Zehe
Koordinatorin Hospizverein Vogtland e.V., Master Palliative Care   
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Malen
Sanieren
Wärmeschutz

Malen
Sanieren
Wärmeschutz

08485 Lengenfeld
Alte Baumechanik 8

Tel. 037606 / 22 24
M.C. 0172 / 7 92 36 30

Malerhandwerk Czyzykowski GbR
Malermeister

Sparen mit

• Fassadendämmung vom Fachbetrieb

• Fassadenanstrich, Putze

• Algenentfernung, Schimmelpilzbeseitigung

• Innenausbau:
   Leichtbauwände, Decken, Brandschutz
   Fußbodenbeläge

Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse

Der Termin der nächsten öffentlichen Stadtratssitzung 

und die Termine der Ausschüsse im Februar werden 

rechtzeitig ortsüblich als Aushang am Rathaus, an den 

Anschlag tafeln in den Ortsteilen und in der Tagespresse 

bekannt gegeben.

FEUERWEHRMUSEUM

LENGENFELD

Poststraße · 08485 Lengenfeld

Geöffnet ganzjährig an jedem ersten Sonntag 
im Monat von 14.00-17.00 Uhr
Nächster Öffnungstag: Sonntag, 1.2.2015

Museum Lengenfeld
Hauptstraße 57

Tel. (03 76 06) 3 21 78

Öffnungszeiten mit Führung:
Sonntag, 1., 8., 15. und 22.2.2015, 

jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr

• Rollladenreparaturen
• Fensterwartungen

schnell, zuverlässig, kostengünstig

Vogtländischer Bauelemente-Vertrieb

Tel. 037468/7800

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen gerne 
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen latein-
amerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf 
Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf 
Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fens-
ter zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erin-
nert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren 
Sie aus erster Hand, dass das Bild, das wir von Kolumbien ha-
ben, nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. 
Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre 
Deutsch als Fremdsprache, sodass eine Grundkommunikation 
gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig 
und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. 
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Sonnabend, dem 25. Ap-
ril, bis zum Sonntag, dem 12. Juli 2015. Wer Kolumbien kennen 
lernen möchte,  
ist zu einem 
Gegenbesuch 
an der Anden-
schule Bogotá 
herzlich will-
kommen. Für 
Fragen und 
weitergehende 
Infos kontak-
tieren Sie bitte 
die internatio-
nale Service-
stelle für Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für Bildung 
und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stutt-
gart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail:  ute.
borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com

Sonderausstellung
8.2. - 8.3.2015

Constantin von Tischendorf 
und seine Vaterstadt 

Lengenfeld
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Informationen aus dem Rathaus

Standesamt

Sterbefälle
Horst Reiher, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Weststraße 9, 
verstorben am 02.01.2015, 87 Jahre

Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen liegt kein 
Einverständnis zur Veröffentlichung vor.

Technischer Ausschuss vom 08.09.2014, 
öffentlich
Beschluss Nr. 84/2014:
Keine Bedenken und Hinweise zur Satzung über die erleichter-
te Zulässigkeit von Vorhaben im Außenbereich der Stadt Treuen 
„An der Waldstraße“; Außenbereichssatzung gem. § 35 Abs. 6 
BauGB

Beschluss Nr. 85/2014: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag für Geländeplanum mit Erdauffüllung, Gemar-
kung Waldkirchen, Flst. Nr. 994/4, Irfersgrüner Straße

Beschluss Nr. 86/2014: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag Anbau eines Balkons an bestehendes Wohn-
haus, Gemarkung Lengenfeld, Flst. Nr. 300, Hüttnerstraße

Beschluss Nr. 87/2014: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag zur Errichtung eines Carports an bestehendes 
Wohngebäude, Gemarkung Lengenfeld, Flst. Nr. 784/2, Schul-
straße

Beschluss Nr. 88/2014: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag zum Teilausbau Dachgeschoss mit Errichtung 
Dachgaube und Balkonanlage, Gemarkung Lengenfeld, Flst. Nr. 
284, Auerbacher Straße 

Beschluss Nr. 89/2014: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag zur Erweiterung und Umbau bestehender An-
bau Doppelhaus, Gemarkung Grün, Flst. Nr. 405/1, Nordstraße

Beschluss Nr. 90/2014: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag auf Befreiung vom B-Plan Nr. 2, „WG Strunz-
straße“ zur Errichtung eines Einfamilienhauses, Gemarkung Len-
genfeld, Flst. Nr. 1050/13, Hermann-Gerisch-Straße

Beschluss Nr. 97/2014: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag auf Befreiung vom B-Plan Nr. 2, „WG Strunz-
straße“ zur Errichtung eines Eigenheimes mit Doppelgarage, Ge-
markung Lengenfeld, Flst. Nr. 1049/4, Hermann-Gerisch-Straße

Technischer Ausschuss vom 22.09.2014, 
öffentlich:
Beschluss Nr. 100/2014: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag auf Vorbescheid zur Standorterschließung 
und Bebauung mit Einfamilien-, Zweifamilienhäuser oder Einlie-
gerwohnung, Gemarkung Lengenfeld, Flst. Nr. 679 und 739/1, 
Pfarrsteig

Beschluss Nr. 101/2014: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Neubau eines Einfamilienhauses, Gemarkung Wolfs-
pfütz, Flst. Nr. 1/1, Am Anger 

Technischer Ausschuss vom 24.11.2014, 
öffentlich:
Beschluss Nr. 123/2014: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zur Errichtung einer Terrasse, Gemarkung Lengenfeld, Flst. 
Nr. 227d, Finkenburgstraße

Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssitzung 
vom 01.12. 2014
Änderung V 99/14 Verkauf Flstk. Nr. 1049/4 der Gemarkung 
Lengenfeld, Hermann- Gerisch-Straße
Beschluss 110/2014:
Die Stadt Lengenfeld verkauft an die Eheleute Peter und Daniela 
Kuck, wohnhaft im OT Schönbrunn, Siedlung 106, das Flurstück 
Nr. 1049/4 der Gemarkung Lengenfeld in der Größe von 691,00 
m².

Beteiligung Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB zur Satzung über die Ergänzung der Abrundung 
des in Zusammenhang erbauten Ortsteils Pfaffengrün der 
Stadt Treuen, Außenbereichssatzung gemäß § 34 Abs. 4 
Satz 1 Nr.3 BauGB und § 4 SächsGemO
Beschluss 120/2014:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld hat keine Einwände gegen die 
Satzung über die Ergänzung und Abrundung des in Zusammen-
hang erbauten Ortsteils Pfaffengrün der Stadt Treuen, Außenbe-
reichssatzung gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB und § 4 
SächsGemO.

Beteiligung Träger öffentlicher Belange Stadt Kirchberg, 
Beteiligungsverfahren nach §§ 2, 4 (1) BauGB, §§ 13, 33 
SächsNatSchG zu

(1)  7. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG Kirch-
berg Sonderbaufläche „Naherholungsgebiet Pohlteich-
schänke“ Stadt Kirchberg, Gemarkung Kirchberg (Vorent-
wurf 09/2014)
Beschluss 121/2014:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld hat keine Einwände zur 7. Än-
derung des Flächennutzungsplanes der VG Kirchberg Sonder-
baufläche „Naherholungsgebiet Pohlteichschänke“ Stadt Kirch-
berg, Gemarkung Kirchberg (Vorentwurf 09/2014)

(2) Bebauungsplan Nr. 12 mit integriertem Grünordnung-
plan „Pohlteichschänke“ für die Teile des Flurstückes Nr. 
1122 der Gemarkung Kirchberg (Vorentwurf 09/2014)
Beschluss 122/2014:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stimmt dem Bebauungsplan 
Nr. 12 mit integriertem Grünordnungsplan „Pohlteichschänke“ für 
die Teile des Flurstücks Nr. 1122 der Gemarkung Kirchberg (Vor-
entwurf 09/2014) zu.

Pauschale Spendenannahme durch den Stadtrat
Beschluss 119/2014:
Über die Annahme oder Vermittlung von Spenden (Geld- oder 
Sachzuwendungen), Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
an die Stadt Lengenfeld bis zu einem Betrag von 200,00 Euro 
im Einzelfall entscheidet der Stadtrat in der Regel halbjährlich als 
Sammelverfahren mit Sammelbeschluss.

SG Ordnung und Sicherheit
Die Suchtberatung bei Frau Vogel vom Diakonischen Kompe-
tenzzentrum für Suchtfragen (DKZS) gemeinnützige GmbH, 
Suchtberatungsstelle Auerbach, Tel. 03744/831215, findet 
jeden Dienstagnachmittag in der Hauptstraße 1, im Zimmer 
101, EG links statt.
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Der Staatsbetrieb 
Sachsenforst  
– Forstbezirk Plauen – 
informiert
Veranstaltungsprogramm des 
Forstbezirkes Plauen für priva-
te Waldbesitzer Herbst 2014/ 
Frühjahr 2015
Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Voranmeldung un-
bedingt erforderlich, gern per 
Telefon bei Forstbezirk Plauen, 
03741-104800 oder per E-Mail 
Petra.Treiber@smul.sachsen.de. 
Die Veranstaltungen sind kostenfrei.

Thema: Neu! Standortgerechte Baumarten – Was  
 ist möglich und was können sie leisten? 
Datum: Freitag, 6. Febr. 2015, 13.00 Uhr
Treffpunkt: Gasthof Teichmühle Leubnitz (bei Plauen),  
 Schneckengrüner Straße 12, 08539 Rosenbach
Beschreibung: Fachvortrag von Revierleiterin Frau Merkel  
 (Forstrevier Mehltheuer)  zu den  regionaltypischen  
 Baumarten, z. B. Stiel- und Traubeneiche,  
 Rotbuche, Gemeine Fichte, Douglasie  usw. mit  
 anschließender Exkursion in benachbarte  
 Waldbestände
Motorsägen-Grundlehrgang für Waldbesitzer
Der Forstbezirk Plauen organisiert mit der Maschinenstation 
Crottendorf einen zweitägigen Lehrgang zum Umgang mit der 
Motorsäge. Teilnehmen können ausschließlich Waldbesitzer oder 
deren Beauftragte.
Die theoretischen Grundlagen vermitteln die Sachverständigen 
am Montag, dem 16. Februar 2015, im Behördensitz des Forst-
bezirkes Plauen, Europaratstaße 11. Die praktische Ausbildung 
im Wald erfolgt in Kleingruppen am 17. bzw. 18. Februar.
Bei Interesse bitten wir unbedingt um rechtzeitige Anmeldung un-
ter (0 37 41) 10 48 00 bzw. 10 48 02.

enthielt irreführende Angaben: So war von einem Download der 
Filme und nicht von Streaming die Rede. Im Januar 2014 gab 
das Landgericht Köln Beschwerden gegen die Auskunftsersu-
chen statt – allerdings waren die Daten da längst geflossen.
Das Software-Gutachten und die eidesstattliche Versicherung, 
mit der die Anwälte die Herausgabe der Telekom-Kundendaten 
erreicht hatten, sind nun Gegenstand von Ermittlungen der Köl-
ner Staatsanwaltschaft, wie die Zeitung „Die Welt“ berichtet. So 
sei ein beteiligter Berliner Anwalt Beschuldigter in dem nun lau-
fenden Strafverfahren.
Der Rechtsanwalt Daniel Sebastian hatte diese Auskunftser-
suchen bei Gericht eingereicht, bestritt nach der Abmahnwelle 
aber, in einem vertraglichen Verhältnis zu dem Ermittlungsun-
ternehmen ITGuards zu stehen, das die IP-Adressen zu Tage 
gefördert hat – demnach habe er die Daten nur im Auftrag der 
Rechteinhaber durchgereicht.
Das sieht die Kölner Staatsanwaltschaft jetzt offenbar anders. 
Gegenüber heise online bestätigte Staatsanwalt Daniel Vollmert 
das Verfahren gegen den Juristen, will sich aber nicht inhatlich 
äußern. „Es wurde auch bei einer Rechtsanwaltskanzlei durch-
sucht, allerdings nach Paragraf 103 StPO, das heißt: zeugen-
schaftlich“, erklärte Vollmert. Erst nach der Durchsuchung sei der 
Anwalt vom Zeugen zum Beschuldigten geworden. Insgesamt 
habe die Polizei drei Objekte durchsucht. Noch hat die Staatsan-
waltschaft allerdings keine Anklage erhoben.
Laut „Welt“-Bericht ging die Täuschung der Richter weiter, als 
nur ein irreführendes technisches Gutachten vorgelegt zu haben. 
So seien womöglich gefälschte Cover-Abbildungen der angeb-
lich illegal heruntergeladenen Porno-Filme eingereicht worden – 
die Strichcodes auf den Packungen passten demnach nicht zu 
Porno Filmen, sondern stammten von einer Modemarke.
Die Chancen, das gezahlte Geld zurückzubekommen, steht für 
die Abgemahnten trotz der strafrechtlichen Ermittlungen schlecht. 
Das ist Geld nach zeitweiliger Blockade des Empfängerkontos 
längst in die Schweiz abgeflossen, wo auch die abmahnende Fir-
ma „The Archive“ ihren offiziellen Sitz hatte. Die Wahrscheinlich-
keit, dass Hintermänner im Ausland zur Rückzahlung gebracht 
werden können, sind gering.
Auch anderen Juristen brachte die Massenabmahnung kein 
Glück. Im Dezember war bekannt geworden, dass Thomas Ur-
mann, der die Abmahnungen verschickt hatte, seine Anwaltszu-
lassung zurückgegeben hatte – allerdings aus anderen Gründen.
Torsten Kleinz / hob

Forderungsservice verunsichert vor al-
lem ältere Mitbürger
Eine Firma EUROPA EXPRESS GmbH fällt derzeit negativ durch 
Forderungsschreiben auf, die Vogtländer massenweise errei-
chen.
Das Mahnschreiben fordert die Betroffenen auf, 199 � auf eine 
Bankverbindung in die Schweiz zu zahlen. Allein die vielen 
Schreibfehler innerhalb des Schreibens und die Tatsache, dass 
keine Anschrift der Firma angegeben ist, sollte alle Alarmglocken 
klingeln lassen.
Selbst die Drohung, man werde gerichtliche Schritte einleiten, 
sollte das Geld nicht innerhalb von 5 Werktagen gezahlt sein, 
sollte niemanden dazu bringen, die Forderung zu begleichen.
Leider stellte die Verbraucherzentrale in Auerbach bereits mehr-
fach fest, dass Verbraucher aus Angst die Zahlungen geleistet 
haben. Dieses Geld ist mit Sicherheit verloren.
Informationen erteilt gerne die Verbraucherzentrale in Auerbach, 
Am Graben 12.

Die Verbraucherzentrale informiert

Abmahnungen wegen Redtube-Porno-
streaming: Durchsuchung bei Berliner 
Anwalt
Die Ermittlungen wegen Zehntausender unberech-
tigter Porno-Abmahnungen gehen weiter. Die Staats-
anwaltschaft Köln verdächtigt nun einen Anwalt, vor 
Gericht falsche Angaben gemacht zu haben.
Nachdem Kölner Richter die Auskunftsersuchen der Massenab-
mahner allzu unkritisch durchgewunken hatten, hat die Justiz-
posse um angeblich rechtsverletzende Porno-Streamings von 
Redtube nun auch ein Nachspiel für die Beteiligten. Wie bekannt 
wurde, hat die Kölner Staatsanwaltschaft bereits im November 
2014 mehrere Objekte durchsucht – darunter auch eine Berliner 
Rechtsanwaltskanzlei.
Der Fall hatte Ende 2013 für Aufsehen gesorgt: Die Regens-
burger Anwaltskanzlei Urmann + Collegen hatte rund 36.000 
Abmahnungen an Telekom-Kunden versandt, weil diese illegal 
Pornofilme heruntergeladen haben sollten. In dem Schreiben 
forderten die Anwälte neben einer Unterlassungserklärung eine 
Zahlung von 250 Euro. Viele der Angeschriebenen überwiesen 
aus Angst das Geld; 600.000 Euro sollen auf dem Konto der 
Abmahner gelandet sein.
Doch die Vorwürfe gegen die Empfänger der Abmahnungen er-
wiesen sich schnell als unhaltbar: Weder konnte nachgewiesen 
werden, dass das Streamen kostenlos angebotener Filme von 
dem Pornoportal Redtube illegal gewesen sei, noch schien die 
abmahnende Firma die erforderlichen Rechte an den abgemahn-
ten Filmen zu haben. Ein ominöses Software-Gutachten einer 
Briefkastenfirma, auf dessen Grundlage Kölner Richter die He-
rausgabe der Adressen der Abgemahnten beschlossen hatten, 

NEU: Bürgerpolizist Polizeihauptmeister Handschug, Markt 7, 
08233 Treuen,  (03 74 68) 6 79 38 0, Fax (03 74 68) 23 28 

Reichenbacher Tafel e.V. in Lengenfeld
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde 
in der Engelgasse 6 geöffnet.
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VERMISCHTES

Maßnahmen zur 
Erkältungs-Vorbeugung
Wie jedes Jahr wird der Durchschnitts-
deutsche auch diesen Winter zwei- bis 
dreimal erkältet sein. Dies kann man aber 
verhindern, indem man sein Immunsys-
tem stärkt und so den Erkältungserre-
gern Paroli bietet. Einige Methoden, dies 
auf natürliche Weise zu tun, bieten sich 
dafür an: Der Körper kann durch Wech-

selduschen oder kalte Arm- und Beingüsse abgehärtet werden, 
wobei Saunagänge diesen Effekt wesentlich unterstützen, solan-
ge sie nicht übertrieben werden. Wichtig ist darüber hinaus die 
regelmäßige Bewegung an frischer Luft.  Hierbei sollte man tief 
durchatmen und so das Gefäßsystem auf den Winter einstim-
men. Auch gelingt es durch solche intensive Bewegung,  mehr 
Sauerstoff aufzunehmen  und so die Abwehrkräfte zu stärken. 
Lichttanken spielt ebenfalls eine wesentliche Rolle, um den Or-
ganismus widerstandsfähig zu machen. Jeder Sonnenstrahl hilft, 
die Energiedepots aufzuladen. Allerdings muss dabei beachtet 
werden, Kopf, Hände und Füße immer warm zu halten, da die 
Wintersonne dafür meist zu schwach ist. Ganz im Gegensatz zu 
unseren Gewohnheiten sollten gerade im Winter schwere Mahl-
zeiten vermieden werden, da sie gerade für die Verdauung dem 
Körper viel Energie entziehen, die für eine Immunabwehr nicht 
mehr zur Verfügung stehen. Es empfiehlt sich also leichte Mahl-
zeiten mit Vollkornbrot,  frischem Gemüse, Joghurt und Quark 
zu sich zu nehmen und vor allem dazu viel zu trinken, da durch 
diese Flüssigkeit die Nasenschleimhaut besser durchfeuchtet 
wird. Ein weiteres Mittel zur Förderung der Immunabwehr ist die 
Stressvermeidung, oder wenn das nicht möglich ist, die Entspan-
nung. Gerade ausreichender Schlaf senkt die Anfälligkeit für In-
fektionen, wobei Temperaturen im Schlafzimmer nicht über 18 °C 
empfohlen werden. Auf Grund der Tatsache, dass sich die Men-
schen vorwiegend in geschlossenen  und beheizten Räumen 
aufhalten, also einem erhöhten Austrocknen der Schleimhäute 
ausgesetzt sind, empfiehlt sich, diese regelmäßig ausgiebig zu 
lüften. Außerdem sollten Wasserbehälter auf den Heizkörpern 
aufgestellt werden, um die Räume feucht zu halten. Aus dem 
reichen Schatz der Heilpflanzen bieten sich zur Vorbeugung ge-
gen Erkältungskrankheiten Präparate auf der Basis des Purpur-
sonnenhutes an, lateinisch Echinacea purpurea. Mit seiner Hilfe 
gelingt es, die körpereigenen Abwehrkräfte zu stärken und so 
eine Erkältung zu stoppen, bevor sie überhaupt begonnen hat.       

Ulrich Stahn, Stadtapotheke

Die IHK Regionalkammer Plauen 
bietet Unternehmern und Gründungsinteressenten regelmäßig 
kostenfreie Sprechtage an. 

Eine Anmeldung ist unter Tel. 03741 214-0 erforderlich.

Existenzgründungsnachmittag
Erstinformationen für Existenzgründer
Montag, 02.02.2015 - von 13:30 bis 16:00 Uhr
Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen / Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft Sachsen
Beratung zur Finanzierungsabsicherung
Dienstag, 03.02.2015 - Uhrzeit nach Vereinbarung
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Be-
gleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 05.02.2015 - Uhrzeit nach Vereinbarung
Sprechtag Sächsische Aufbaubank
Beratung zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten
Montag, 09.02.2015 - von 13:30 bis 14:00 Uhr

Weiterbildungsprogramm 2015 erschienen
Die IHK Chemnitz hat ihr neues  Weiterbildungsprogramm für 
2015 (www.chemnitz.ihk24.de) veröffentlicht. Die Angebote an 
Seminaren, Zertifikatslehrgängen und Aufstiegsfortbildungen 
richten sich wieder an Unternehmen und Einzelpersonen und 
werden u. a. zu den Schwerpunkten Technik, Unternehmensfüh-
rung, Handel, Gastronomie, Dienstleistung, Finanz- und Rech-
nungswesen, Recht und Absatz-/ Außenwirtschaft angeboten. 

Interessenten für eine Weiterbil-
dung können sich unter www.
weiterbildung-ihk-plauen.de 
über die einzelnen Angebote 
der IHK Regionalkammer Plau-
en informieren und anmelden. 
Für eine persönliche Beratung 
stehen Ihnen Frau Cornelia 
Wunderlich unter Tel. 03741/ 
214-3411 oder Herr Bernd 
Kunze, Tel. 03741/ 214-3400, 
vor Ort gern zur Verfügung.

Lady`s Day 
im Hotel Lengenfelder Hof!
Haben Sie Lust auf die aktuellen Beauty & Wellness – Blumen & 
Deko – Bücher & Fotos – Brillen & Schmuck – Frisuren & Make 
up – Mode & Schuhe – Reise & Erholung`s –  TRENDS 2015!
Dann kommen Sie am 7. März 2015 zu unserem Lady`s Day! 
Bei Kaffee und leckerem Gebäck präsentieren Ihnen Models die 
aktuellen Trends 2015, umrahmt in einem unterhaltsamen Nach-
mittagsprogramm.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Karten sind nur im Vorverkauf bei GABI Moden 
Tel.: 037606/959171 
Mo – Fr von 9 – 18 Uhr und Sa von 9 – 12 Uhr, Markt 3 in 
Lengenfeld erhältlich.
Lady`s Day am Sonnabend, 7. März 2015
Einlass: 14.30 Uhr,  Beginn: 15.00 Uhr
Preis: 15,00 $ inkl. Kaffee & Gebäck & Sektempfang          
Wo? Im Hotel Lengenfelder Hof                                                
Text: Sybille Suchomel

Beim ICV geht’s dieses Jahr
zum Camping, Baden, FKK
In der kommenden Saison holen die Irfersgrüner Carnevalisten 
den Sommer zurück und gehen baden. Da darf man echt ge-
spannt sein, wie Kuh Elsa, das Maskottchen des Irfersgrüner 
Carneval Vereins,  im Badeanzug aussieht – oder kommt sie gar 
ganz ohne, gemäß dem Thema „Beim ICV geht’s dieses Jahr 
zum Camping, Baden, FKK“. 
Und es wird – das wissen die Stammgäste – an den Wochen-
enden bis vor Rosenmontag wieder heiß her gehen im Rittergut. 
Und hier die Veranstaltungstermine der neuen Saison. Dabei soll-
te man sich besonders den Weiberfasching am 13. Februar vor-
merken, der sich seit einigen Jahren wegen seiner besonderen 
Highlights großer Beliebtheit erfreut. Die Abendveranstaltungen 
beginnen jeweils 20.00 Uhr, Rentner- und Kinderfasching um 
14.00 Uhr: 
Freitag,     30. Januar, Abendveranstaltung
Sonnabend,  31. Januar, Rentnerfasching  
  Abendveranstaltung
Freitag,     06. Februar, Weiberfasching
Sonnabend,  07. Februar, Kinderfasching  
  Abendveranstaltung
Freitag,     13. Februar, Weiberfaschung
Sonnabend,  14  Februar, Abendveranstaltung
Rosenmontag, 16. Februar, Abendveranstaltung
Der ICV freut sich mit allen seinen Gästen auf eine neue schöne 
Faschingssaison.
Wir sehen uns also zusammen mit Kuh Elsa beim Camping im 
Irfersgrüner Rittergut.
ICV Helau

Ihr Friseur zu Hause!
Friseurmeisterin Sabine 

Zeisbrich-Gahala 

informiert:

In Lengenfeld und den 
Ortsteilen Wolfspfütz, 

Weißensand, Eich usw. bin 
ich mittwochs zu Hausbe-

suchen unterwegs.
Bei Bedarf rufen Sie bitte 

einfach an.
Tel. 0173/7655210

Ich freue mich auf Sie!
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Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß
    • Fenster, Türen & Wintergärten
    • Fußbodengestaltung
    • Wand- & Deckenverkleidung
    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen
 Fon:   037606 / 82 93 52
 Fax:   037606 / 82 93 53
 Funk: 0173 / 201 30 26
  hpwohnbau-reichenbach@web.de

Blutdruckmessgeräte- Prüfaktion 
am 10.02.2015

Ihr Blutdruckmessgerät zeigt falsche Messwerte &
ungenaue Ergebnisse an? Sie möchten es durch 
autorisiertes Fachpersonal überprüfen lassen?

Dann geben Sie ihre Blutdruckmessgeräte (eichfähige 
Marken) bis spätestens 10. Februar, 12:00 Uhr in einer 
unserer beiden Apotheken ab. Wir schicken diese dann 

zur Überprüfung an die Firma Bosch  & Sohn.

 Preis: 9,98 %

Stadt-
Apotheke

      & Reform
-E

ck
’

     Alte 
Apotheke

Der Lengenfelder 
Carneval Club 
informiert:
Unter dem Motto:
„ 44 Jahre Carneval in Lengenfeld, 
das ist kein Traum,   
wie die Zeit vergeht, 
man glaubt es kaum!
Darum laden wir Euch herzlich ein,
in der Jubiläumssaison dabei zu sein!“
geht es für den LCC unaufhaltsam weiter.
Die Veranstaltungstermine für die 44. Saison des LCC:
Schützenhaus Lengenfeld, Schützenhausweg 11, 
08485 Lengenfeld
31.01.2015            19:30 Uhr  Abendveranstaltung
01.02.2015            15:00 Uhr  Kinderfasching
07.02.2015            19:30 Uhr  Abendveranstaltung
08.02.2015     16:00 Uhr  Familienfasching                                                                  
14.02.2015            19:30 Uhr  Abendveranstaltung
Einlass ist eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn.
Am 14.02.2015 um 13:00 Uhr startet der 19. Umzug des Len-
genfelder Carneval Club durch die Stadt Lengenfeld.
Weitere Informationen unter www.lcc-ev.de.
Der Elferrat                                            

C CL

1971

Carneval C
lub e.

V.

L

engenfelder

Winterferien-Angebot im 
Walderlebnisgarten Eich
In den Winterferien 2015 bietet der Forstbezirk Plauen einen ab-
wechslungsreichen Programmnachmittag für Familien an.
Wir wollen den Wald und seine Bewohner im Winter erkunden. 
So gehen wir  z.B. auf eine Suche nach Tierspuren und erfahren, 
wie die Tiere im Winter überleben.  Außerdem beschäftigt uns die 
Frage „Wie sehen die Bäume im Winter aus?“. Alle kleinen und 
großen Besucher erwarten spannende Informationen und zwei 
erlebnisreiche Stunden.
Das Ferienprogramm wird veranstaltet am Donnerstag, dem 
12. Februar 2015, von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
Treffpunkt:  Walderlebnisgarten 
Eich in 08233 Treuen/ OT Eich 
(zwischen Treuen und Lengen-
feld an der Treuener Straße, 
Ortseingang links von Treuen in 
Richtung Lengenfeld fahrend)
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte an im Staatsbetrieb Sach-
senforst, Forstbezirk Plauen. 
Verantwortlich ist Frau Bimberg: 
Telefon  (0 37 41) 104811 oder 
104800
E-Mail: 
Ines.Bimberg@smul.sachsen.de

VfB Lengenfeld, Abt. Kegeln

12. Offene Stadtmeisterschaft
Die Kegler des VfB Lengenfeld wünschen allen ein gesundes 
neues Jahr.
Wir möchten allen Keglern und Helfern der 12. Offenen 
Stadtmeisterschaft danken.
Besonderen Dank möchten wir denen sagen, die uns mit Sach- 
und Geldspenden sowie Gutscheinen unterstützt haben.
Vielen Dank an:
AGIP Service Station Christel Mikulcak Lengenfeld
Allianz Generalvertretung Lengenfeld Martina Graul Lengenfeld
Augenoptik Kolibri Lengenfeld
Auto-Service Stöckel Unterheinsdorf
Bäckerei Fenderl Lengenfeld
Bäckerei Lenk Lengenfeld
Bad Brambacher Mineralquellen
Blumen Billhardt Lengenfeld
Blumen Lewek Lengenfeld
Bürgermeister der Stadt Lengenfeld
EP: R&C Media Center Auerbach
Friseursalon Steiniger Lengenfeld
Gasthof „Zur Sonne“ Pechtelsgrün
Gaststätte „Zum Schmunz“ Lengenfeld
Getränkehandel Liebold Lengenfeld
Hotel „Lengenfelder Hof“ Lengenfeld
IKK Classic Reichenbach
IN JOY Reichenbach
Landgasthof „Goldenes Herz“ Schönbrunn
Malerwerkstätten „Heinrich Schmid“ GmbH & Co. Zwickau
Pokale Schubert Oberlauterbach
Reiseoase Sebastian Petzoldt Lengenfeld
Stadt Lengenfeld
Stadt-Apotheke Lengenfeld 
Tierarztpraxis Demmrich Netzschkau
URFA-Imbiss Lengenfeld
Zimmerei Frank Jacob Lengenfeld
113 Teilnehmer konnten wir zwischen 27. und 29. Dezember ver-
gangenen Jahres zu unserer 12.Offenen Stadtmeisterschaft für 
Aktive und Nichtaktive begrüßen. Wieder einmal konnten sehr 
gute, knappe Ergebnisse erzielt und spannende Entscheidungen 
beobachtet werden. 
Hier die Sieger in den entsprechenden Kategorien:
Junioren, aktiv:  Pascal Wulf  191 Holz
Junioren, nicht aktiv: Christofer Weigel 134 Holz
Jugend, aktiv: Lennart Kramer 150 Holz
Jugend, nicht aktiv: Philipp Becker 134 Holz
Kinder, nicht aktiv: Norman Mothes 111 Holz
Damen, aktiv: Christin Schumann 183 Holz
Damen, nicht aktiv: Kathrin Weichold 130 Holz
Seniorinnen, aktiv: Petra Werner 172 Holz
Seniorinnen, nicht aktiv: Heike Hayn  135 Holz
Herren, aktiv: Nico Krause     197 Holz
Herren, nicht aktiv: Philipp Jacob 175 Holz
Senioren, aktiv: Steffen Eisner  181 Holz
Senioren, nicht aktiv: Jürgen Lange 162 Holz
Schnapszahl: Nico Krause  777
Glückszahl: Kilian Leikert 901
Unseren Glückwunsch allen Siegern und Platzierten, Danke an 
alle Teilnehmer und auf ein gesundes Wiedersehen zu den 13. 
Wettkämpfen im Dezember 2015.

Abteilungsleiter Knut Krause
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Traditionelles Weihnachts – Volley-
ball – Turnier an der Oberschule 
„G.E. Lessing“ Lengenfeld
Während für die meisten Menschen gerade eine Zeit der Ruhe 
und Schlemmerei angebrochen ist, haben die Schüler der OS 
Lengenfeld die (Vor-) Weihnachtszeit aktiv und in Top – Form be-
gonnen:
Am Dienstag, 16.12., fand unser bereits traditionelles Weih-
nachts-Volleyball-Turnier der Klassen 8 -10 statt. Jeder Klasse 
war es eine Ehre, eine Mannschaft in den Wettkampf zu schi-
cken, die Klassen 7 stellten sogar eine Frühstarter – Auswahl auf. 
Ganz besonders haben wir uns gefreut, dass auch ein Team  un-
serer Partnerschule in Habartov anreiste. So konnten wir ein klas-

se Turnier erleben, in dem die Wogen der Begeisterung hoch-
schlugen und es trotzdem sportlich und fair zuging. Ihren eigenen 
kleinen Fanclub hatten die Kollegen aus der Lehrermannschaft 
mitgebracht, in der als Gast auch der Schulleiter von Habartov 
mitspielte. Die Lehrer spielten außer Konkurrenz, aber trotzdem 
mit vollem Einsatz. Sieger der Turniers und damit Gewinner des 
Weihnachts – Volleyball- Wanderpokals wurde aber klar und ver-

dient die Mannschaft der Klasse 10c vor unseren tschechischen 
Gästen. Das hohe spielerische Niveau und die Super – Stimmung 
in der Halle sind Ausdruck der guten Arbeit, die unsere Sportleh-
rer gemeinsam mit den Schülern im Unterricht leisten. Stellver-
tretend für sie alle bedanken wir uns bei Frau Ina Tiepner und 
Herrn Reiner Razny 
für die Organisation 
des Turniers. Die ge-
sunde Verpflegung 
der Spieler – keine 
Plätzchen, sondern 
Obst! – übernahmen 
die Schüler vom Nei-
gungskurs „Rundum 
gesund“ mit Frau 
Andrea Schaller. 
Nach diesem sportli-
chen Highlight stand 
besinnlichen Weih-
nachtsferien in etwas 
ruhigerem Tempo 
nichts mehr im Wege.
PS: Ein bisschen Schokolade für alle Spieler gab es am Ende des 
Turniers dann doch noch.
Heike Burghardt, stellvertr. Schulleiterin

Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld Bald nun kommt der Weihnachts-
mann
„Zwei Weihnachtsmänner unterhalten sich: `Prima, so eine Ther-
mosflasche! Im Winter hält sie den Tee warm und im Sommer 
die Limonade kalt.` Darauf der andere Weihnachtsmann:` In der 
Tat. Aber ich bin erstaunt, woher die Thermosflasche weiß, wann 
Winter und wann Sommer ist.`“
Mit diesem Weih-
nachtswitz been-
deten die Schüler 
des Neigungskur-
ses Lesen und die 
LRS- Förderschüler 
am 16. 12. 2014 
ihre Vorleserunde 
im Kindergarten 
„Flohkiste“.
In drei verschiede-
nen Gruppen lasen 
sie bei den Kleins-
ten beziehungs-
weise in einer Hortgruppe Geschichten rund um Weihnachten. 
Natürlich war ein Mitmachen während des Lesens möglich. So 
mussten die Kinder beispielsweise einen Arm heben, wenn in 
dem Text ein bestimmter Name genannt wurde.
„Wir haben es geschafft“, so kam eine Gruppe nach dem Le-
sen aus dem Gruppenraum. Die Aufregung im Vorfeld war doch 
recht groß. Wann liest man schon und dann gleich vor einem 
Publikum?
Da es nun allen Beteiligten Freude bereitete, treffen wir vor Os-
tern wieder zusammen, dann im „Osterhasenkostüm“.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Erzieher der 
„Flohkiste“, mit welchen wir nun schon einige Jahre zusammen-
arbeiten.
Frau Petzoldt, Frau Burghardt
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Kompetenz – Vertrauen - Geborgenheit 
 

Wir sind bemüht, unseren Patienten ein angenehmes Umfeld zu 

schaffen und sie optimal medizinisch zu behandeln. Für uns gilt 

der Grundsatz der Arbeit mit dem Patienten und nicht am 

Patienten. Unsere Mitarbeiter sind unser wichtigstes Kapital. 

Ihre Fähigkeiten und Talente sind Quelle unseres Erfolges. Die 

Schaffung von Vertrauen, Wohlbefinden und dem Gefühl von 

Sicherheit ist für uns die Basis für eine erfolgreiche Behandlung.  

Eine gelungene Weihnachtsauf-
führung
Die Lehrer und Schüler der Grundschule „Am Park“ luden am 
05.12.2014 zu ihrem Weihnachtsprogramm ins Schützenhaus 
ein. Ungefähr 500 Eltern, Großeltern, Geschwister, geladene 
Gäste und interessierte Bürger strömten in zwei Vorstellungen 
des Musicals „WUNDERSAME WEIHNACHTSZEIT“.
Unter Leitung von Frau Löwe studierten unsere Schüler mit Un-
terstützung der Lehrer in nur ca. fünf Wochen viele neue, tolle 
Lieder und Texte ein. Die kleinen Schauspieler und Sänger zeig-
ten in einem etwa einstündigen Programm, was für Talente in un-
seren Kindern schlummern. In schönen Kostümen präsentierten 
sie spannend und mitreißend, wie wichtig es ist, an Wünsche und 
Träume zu glauben.
Mit großem Beifall und vielen lobenden Worten bedankten sich 
die Gäste bei den Akteuren.

Die Einnahmen des Kartenverkaufs, des Cafés und die Spenden 
kommen den Schülern und dem Schulförderverein zugute.

Bedanken wollen wir uns bei allen fleißigen Helfern, Spendern 
und Mitwirkenden, die zum Gelingen des Nachmittages beitru-
gen.
Susanne Voigt

Grundschule "Am Park" Lengenfeld
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Tag der offenen Tür an der Ober-
schule „G. E. Lessing“ Lengenfeld
Am Samstag, dem 28. Februar 2015, findet in der Zeit von 10.00 
Uhr – 13.00 Uhr der Tag der offenen Tür der Oberschule „G.E. 
Lessing“ Lengenfeld statt.
Hierzu sind insbesondere die Schüler der umliegenden Grund-
schulen recht herzlich eingeladen. Natürlich freuen wir uns auch 
auf ein Wiedersehen mit unseren „Ehemaligen“. 
Auch in diesem Jahr stellt sich die Schule wieder mit ihren breit 
gefächerten Angeboten vor. 
Sie können sich über uns als Stützpunktschule für Spra-
chintegration und Schule mit „Praxisberater“ informieren 
und unsere speziellen Förderangebote im Bereich LRS und 
Dyskalkulie(Rechenschwäche) kennen lernen.
Außerdem können Sie sich von unseren breitgefächerten Ganz-
tagsangeboten überzeugen.
Ganztägig werden Experimente gezeigt, und zahlreiche Lehr- 
und Lernmaterialien ausgelegt. 
Natürlich kann man auch selbst aktiv werden und sein Wissen 
und Können unter Beweis stellen, ob beim Rätseln, Knobeln, 
Basteln und vielem anderen mehr. 
Im eigenen Hallenbad und in unserer Dreifelder-Turnhalle kann 
man sich über die sportlichen Möglichkeiten, die die Schule bie-
tet, informieren. 
Mit freundlichen Grüßen
Schulleitung und Lehrer der Oberschule „G. E. Lessing“ Lengenfeld        

Start in das Frühjahrssemester 2015
Volkshochschule des Vogtlandkreises
Außenstelle Reichenbach
Das Frühjahrsprogramm der Volkshochschule, eine Einrichtung 
in Trägerschaft des Vogtlandkreises, ist erschienen. Am Standort 
Reichenbach erwartet alle Wissbegierigen und Bildungsinteres-
sierten ein breit gefächertes Angebot in unseren Programmberei-
chen. Hier eine Auswahl:

Sprachen
Kurse für Einsteiger: Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch, 
Japanisch, Latein, Portugiesisch, Russisch, Spanisch
Kurse für Sprachenlerner mit Vorkenntnissen: Deutsch, Englisch, 
Französisch, Italienisch, Spanisch
Arbeit und Beruf
Computer-Grundkurs
Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, Präsentationen
Internet, E-Mails und soziale Netzwerke
Grundlagen der Digitalen Bildbearbeitung
Computertastschreiben für Schüler/innen und Erwachsene
Lösungsorientierte Gesprächsführung, Kollegiale Fallbespre-
chungen

Gesundheit
Kompakt-Angebote: Allergien im Kindesalter, Naturheilkunde für 
Kinder, Homöopathie im Alltag, Schüssler-Mineralsalze, Aroma-
therapie, Säure-Basen-Haushalt, Kleine Kräuterkunde, Verste-
hen von Symptomen
Gymnastik und Bewegung: Problemzonengymnastik, Rücken-
schule, Stabilisierung und Mobilisierung der Wirbelsäule
Wochenendangebote: Schnupperkurse Hormon-, Lach-, Po-
wer- und Business-Yoga; Muskel- und Gelenkpflege nach Dieter 
Dorn, Massagetechniken nach Rudolf Breuß
Entspannung: Pilates, Qi Gong, Autogenes Training, Yoga, Pro-
gressive Muskelrelaxation

Kultur und Gestalten
Kreatives Schreiben
Malen und Zeichnen, Einstieg in die Acrylmalerei
Stuhl- und Korbflechten
Orientalischer Tanz für Einsteiger und Fortgeschrittene
Gitarre für Anfänger und Fortgeschrittene
Noten lernen und lesen können
Digitale Fotografie
Farb- und Stilberatung, Schminkseminar

Politik, Gesellschaft und Umwelt
Interkulturelle Kommunikation
Versichern – Aber richtig!
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Testament
Umgang mit verhaltensauffälligen Kindern, Erschöpfung – Burn-
out, meine Batterie ist leer!, Gelassen durch Beruf und Alltag
Auf zu neuen Zielen! – Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung für je-
dermann
Rhetorik, Körpersprache, Gedächtnis- und Konzentrationstrai-
ning
Glück – Nur ein Wunschtraum?

... und außerdem:
Einstufung in den passenden Kurs
Beratung zu europaweit anerkannten Sprachenzertifikaten
Einlösen von Gutscheinen im Rahmen der Bildungsprämie
Partner ausgewählter Krankenkassen bei der Durchführung von 
Gesundheitskursen
Vorbereitung und Durchführung des Einbürgerungstests
Wir beraten Sie gern zu den organisatorischen Einzelheiten un-
serer Angebote:
telefonisch: 0 37 65 / 52 17 80
per E-Mail: reichenbach@vhs-vogtlandkreis.de
persönlich: Schillerweg 4 / Gewerbehof an der Greizer Straße 
(Mo: 13:00-16:00 Uhr, Di: 09:00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 
Uhr, Do: 09:00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr)
aktuelle Informationen im Internet unter www.vhs-vogtlandkreis.de
Cornelia Weck, Pädagogische Mitarbeiterin

Tag der offenen Tür am Christoph-
Graupner-Gymnasium Kirchberg
Auch in diesem Jahr finden am Christoph-Graupner-Gymnasium 
Kirchberg wieder Projekttage statt. An drei Tagen verlassen die 
Schüler die Pfade des regulären Unterrichts und treffen sich in 
insgesamt 37 verschiedenen Projektgruppen um sich dort ge-
meinsam mit Sprachen, Mathematik und alten Schriften zu be-
schäftigen, zu malen, fremde Kulturen kennen zu lernen, neue 
Technologien zu erforschen, zu tanzen, zu werkeln, sich sportlich 
zu betätigen, zu kochen, zu nähen, Theater zu spielen, zu musi-
zieren, zu tauchen, zu häkeln.
Die Projektergebnisse werden am Sonnabend, dem 31.01.2015 
von 9 – 12 Uhr im Christoph-Graupner-Gymnasium zu sehen 
sein.
Zu diesem „Tag der offenen Tür“, verbunden mit der Präsentati-
on der Projektergebnisse, laden Schüler, Lehrer und Schulleitung 
des Gymnasiums recht herzlich ein.

Vereinsmeisterschaften im Tisch-
tennis
Wie im Vorjahr sicherte 
sich Carsten Gündel 
auch in 2015 den Ver-
einsmeistertitel. Im Fi-
nale bezwang er Jörg 
Scheibe nach hartem 
Kampf und schönen 
Ballwechseln in einem 
spannenden Match 
mit 3:1. Rang 3 beleg-
ten Melanie Hüttel und 
Mario Wolf. Um eine 
Chancengleichheit zu 
wahren, war das Tur-
nier in der Hauptrunde 
mit Punktvorgaben ausgespielt worden.
Bild links der Zweitplatzierte Jörg Scheibe und rechts Vereins-
meister Carsten Gündel.
Carsten Gündel

VfB Lengenfeld, Abt. Tischtennis

Tag der offenen Tür an der Ober-
schule „G. E. Lessing“ Lengenfeld
Am Sonnabend, dem 28. Februar 2015, findet in der Zeit von 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr der Tag der offenen Tür der Oberschule 
„G.E. Lessing“ Lengenfeld statt.
Hierzu sind insbesondere die Schüler der umliegenden Grund-
schulen recht herzlich eingeladen. Natürlich freuen wir uns auch 
auf ein Wiedersehen mit unseren „Ehemaligen“. 
Auch in diesem Jahr stellt sich die Schule wieder mit ihren breit 
gefächerten Angeboten vor. 
Sie können sich über uns als Stützpunktschule für Sprach-inte-
gration und Schule mit „Praxisberater“ informieren und unsere 
speziellen Förderangebote im Bereich LRS und Dyskalkulie (Re-
chenschwäche) kennen lernen.
Außerdem können Sie sich von unseren breitgefächerten Ganz-
tagsangeboten überzeugen.
Ganztägig werden Experimente gezeigt und zahlreiche Lehr- und 
Lernmaterialien ausgelegt. 
Natürlich kann man auch selbst aktiv werden und sein Wissen 
und Können unter Beweis stellen, ob beim Rätseln, Knobeln, 
Basteln und vielem anderen mehr. 
Im eigenen Hallenbad und in unserer Dreifelder-Turnhalle kann 
man sich über die sportlichen Möglichkeiten, die die Schule bie-
tet, informieren. 
Mit freundlichen Grüßen
Schulleitung und Lehrer der Oberschule „G. E. Lessing“ Lengenfeld
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Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.

VEREINSNACHRICHTEN

Friedrich Machold: „Mühlengeschichte im Raum Lengen-
feld“ - Buchpräsentation
Im vergangenen Jahr erschien das Mühlenbuch unserer Region 
unter dem Titel “Von der Mühle zur Fabrik – Die Nutzung der 
Wasserkraft im Flussgebiet der Göltzsch und in der Region um 
Reichenbach“,  herausgegeben von Marion Schulz, Neuberin-
Museum Reichenbach. Erarbeitet wurde der Text von einem 
Autorenkollektiv unter der Leitung von Friedrich Machold und 
Dr. Wolfgang Viebahn. Diese beiden Heimatforscher kennen wir 
seit langem, sie sind uns auch aus Kulturbund-Veranstaltungen 
bekannt. Friedrich Machold stellt nun in einer Buchpräsentation 
– beim Messingwerk in Rodewisch beginnend - die 28 Wasser-
mühlen und Fabriken, die die Wasserkraft der Göltzsch und ih-
rer Nebenbäche im Raum Lengenfeld genutzt haben, plus einer 
Windmühle vor. Lengenfeld war die mühlenreichste Stadt  des 
Göltzschtales.  Begleitet wird er von Dr. Wolfgang Viebahn, der 
die Power-Point-Präsentation zeigt.  
Diesen Vortrag sollte man sich nicht entgehen lassen! Im Vorver-
kauf verbilligte Eintrittskarten gibt es ab Montag, 9. Februar, in 
der Vogtländischen Buchhandlung am Markt.
Dienstag, 24. Februar, 19.00 Uhr im Konferenzraum des Ho-
tels „Lengenfelder Hof“
Das Buch kann im Neuberin-Museum in Reichenbach und in un-
serer Buchhandlung am Markt erworben werden. 
Arbeitsgemeinschaften
Kegeln
Mittwoch, 11. Februar, 19.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“
Bitte Turnschuhe mitbringen!
Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider
Montag, 2. und 16. Februar, 17.00 Uhr in der Malzhausgasse 1
Malzirkel
Leitung: Horst Eczko
Donnerstag, 5. und 19. Februar, Treff: 18.00 Uhr im Kulturbund 
im Türmchen des Rathauses (Weststraße)
Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider
Donnerstag, 5. Februar, 19.00 Uhr in der Malzhausgasse 1
Klub Gesünder Leben - Kräutergruppe
Leitung: Heike Behrens, Ute Oeser und Erika Seltmann
Dienstag, 10. Februar, 19.00 Uhr im Kulturbund im Türmchen 
des Rathauses (Weststraße). Thema: Baum-Aloe.
Wandergruppe
Mittwoch, 4. Februar: Treff: 9.00 Uhr am Bahnhof. Fahrgemein-
schaft bis Rodewisch, Wanderung nach Auerbach. Besuch des 
Museums. Einkehr beim Kerkermeister. Rückwanderung.
Mittwoch, 4. März: Treff: 9,00 Katholische Kirche, Lutherstraße 
(mit Besichtigung). Wanderung über den Windmühlenberg und 
Wolfspfütz bis zur Pappenstampf, zurück Radweg, Einkehr „Zum 
Schmunz“.
Die Wandertage im April und Juli sind vom 1. auf den 8. des 
jeweiligen Monats verlegt.
Keramikwerkstatt
Leitung: Gisela Marckhoff
Montag, 2. und 23. Februar, 16.30 Uhr in der Grundschule „Am 
Park“
Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla
Mittwoch, 11. und 25. Februar, 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr im Vogt-
landzimmer des Hotels „Lengenfelder Hof“
Laufgruppe
Wöchentlich eine Stunde flottes Gehen, in der Regel auf dem 
Rad- und Wanderweg im Göltzschtal Richtung Weißensand, je-
den Freitag, 9.00 Uhr ab Parkplatz bei der Firma Bittermann. Wer 
das erste Mal mitgehen möchte, meldet sich am besten am Vor-
tag bei Frau Karla Regner, Tel. (037606) 36889.
Spielgemeinschaft
Wer Lust zu Tischspielen hat, kann am 4. Freitag im Monat (27. 
Februar) 18.00 Uhr ins Restaurant des Hotels „Lengenfelder Hof“ 
kommen, auch selbst ein Karten- oder Brettspiel mitbringen. 
Neue Mitspieler bitte vorher bei Frau Erika Seltmann melden! 
(Tel.: 037606 / 35266)

Volkssolidarität Reichenbach
Jeden Dienstag ab 09.30 Uhr Seniorengymnastik im 
Seniorenzentrum, Weststraße 9.

Tagespflege „Seniorenglück”, 
Hauptstraße 15

Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
öffentlicher Seniorennachmittag.
In gemütlicher Runde, bei Kaffee und Kuchen mit abwechslungs-
reichen Angeboten und kompetentem Personal der Einsamkeit 
entgegenwirken. Auf Wunsch können Sie gefahren werden.
Ihre HKP Ch. Gündel GmbH, Tel. 037606-8360

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld 
1902
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten Freitag 
im Monat, Beginn in der Sommerzeit 20.00 Uhr, 
Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im „Lengen-
felder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht interessierte 
herzlich ein.                                                     Thomas Horlbeck

Alpenverein Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 
Dienstag im Monat trifft sich der Alpenverein 
19.30 Uhr in Wagners Grilleck.

Skatverein „Göltzschgrund“ 
Lengenfeld
Jeden Freitag ab 18.30 Uhr im Hotel „Lengenfelder 
Hof“, Skatabend für Vereinsmitglieder und Gäste.

Lengenfelder Carnevals Club e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat, 19.00 Uhr im 
Schützenhaus Elferratssitzung, 
jeden ersten Dienstag im Monat, 19.00 Uhr im 
Schützenhaus Großratssitzung.

Schützengesellschaft Lengenfeld
1708 e.V.
Montag, 02.02., 19.00 Uhr, Gasthof „Goldenes Herz“ 
Schönbrunn, Mitgliederversammlung
Sonnabend, 07.02., 14.00 Uhr, Schießplatz GWG
Schießtraining

FFW Lengenfeld
Mittwoch, 04.02., 19.00 Uhr Maschinistendienst
Mittwoch, 11., 18. und 25.02., jeweils 19.00 Uhr 
Dienst

Jugendfeuerwehr Lengenfeld
Mittwoch, 04. und 18.02, 16.00 -.18.00 Uhr  
Theoretische Ausbildung
Ansprechpartner:
Thomas Hunger  Tel.: 0172 7065688
Ronny Große  Tel.: 0173 4716718 

Verein für offene Jugendarbeit e.V.
Jugendzentrum „LE” 
Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld
Tel. (03 76 06) 3 77 78  ·  www.jz-jam.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag  13.00 - 18.30 Uhr

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

L
E

N
G E N F E

L
D



12                                                                                                                                                                   Lengenfelder Anzeiger Nr. 289/ Ausgabe Februar 2015

KIRCHENNACHRICHTEN

Ev.-Lutherisches Kirchspiel 
Lengenfeld-Plohn-Röthenbach
G O T T E S D I E N S T E 
1. Februar · 3. Sonntag vor der Passionszeit
  9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst, Kindergottesdienst
8. Februar · 2. Sonntag vor der Passionszeit
  9.30 Uhr Lengenfeld: Inklusiver Gottesdienst mit der Diakonie  
  Auerbach: für Menschen mit und ohne Behinderung 
  anschaulich gestaltet 
15. Februar · Sonntag vor der Passionszeit
  9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst, Kindergottesdienst
18. Februar · Aschermittwoch
19.30 Uhr  Lengenfeld: Tischabendmahlsfeier
22. Februar · 1. Sonntag in der Passionszeit
  9.00 Uhr  Plohn: Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Abendmahl, 
   Kindergottesdienst
Gottesdienst im Seniorenzentrum Lengenfeld, Weststraße:
Mittwoch, 25. Februar, 16.00 Uhr
B E S O N D E R E   V E R A N S T A L T U N G E N 
Fortführung der Friedensgebete
Von September bis zum Buß- und Bettag 2014 haben wir uns je-
den Montag zum Friedensgebet in der Aegidiuskirche getroffen. 
Wir haben die angespannte politische Lage, Terror und Bürger-
krieg, Verfolgung von Christen, die Situation der vielen Millionen 
Flüchtlinge und vieles andere im Gebet vor Gott gebracht. Das 
hat uns neuen Mut und neue Hoffnung schöpfen lassen. Das 
Miteinander in der evangelischen Allianz hat uns allen gut getan.
Nach einer Pause in der Adventszeit und nach der Allianzgebets-
woche wollen wir  ab Februar aller 14 Tage weiterhin zum ge-
meinsamen Gebet zusammenkommen:
Montag, 2., 16. Februar  (immer in der geraden Kalenderwoche)
um 18.00 Uhr im Tischendorfhaus (obere Etage im Christenleh-
reraum). Herzliche Einladung dazu!                 
Pfarrer Spitzner im Namen des Vorbereitungsteams der Allianz-
gemeinden
Nachwuchsausbildung für unseren Posaunenchor
Gerne möchten wir nochmals auf folgendes Angebot hinweisen:
Um das Spielen eines Blechblasinstrumentes zu erlernen, be-
ginnt ab März 2015 ein Lehrgang für Jungbläser im Lengenfel-
der Tischendorfhaus. Organisiert wird dieser Unterricht von der 
Sächsischen Posaunenmission und unserer Kirchgemeinde. Drei 
bis vier Mädchen oder Jungen werden gemeinsam in einer Grup-
pe unterrichtet. Die Instrumente (Trompete, Flügelhorn, Posaune 
oder Bariton) werden von der Kirchgemeinde zur Verfügung ge-
stellt. Über unterrichtstechnische Details und Finanzierung wird 
ein Vertrag zwischen der Sächsischen Posaunenmission und 
dem Schüler bzw. dessen Erziehungsberechtigten abgeschlos-
sen. Genauere Informationen sind bei mir (Jochen Härtel Tel. 
037606 36179) oder im Pfarramt Lengenfeld erhältlich.    
                                                                             Jochen Härtel
I N F O R M A T I O N E N
Baugeschehen Aegidiuskirche Lengenfeld 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die die Bauvorhaben an unse-
rer Aegidiuskirche durch Spenden unterstützen! 
Spender (5.12.-8.1.): Ute Ehrenberger, Ronald und Ramona 
Pabst, Christiane Wolf, Hanna Mende, Jörg und Tabea Macholdt, 
Werner Lorenz, Anneliese Helbig, Christa und Helmut Herrmann, 
Ulrike Hermann, Rainer und Steffi Rockstroh, Dietmar Wirsam, 
Fleischerei Schneider, Gottfried und Helga Neef, Magdalene und 
Christoph Pietzsch, Bernd und Heidemarie Krauß, Gertraude 
Oelschlägel, Gottfried Rachold, Christine Prusky, Annett und 
H.-Georg Schneider, Gisela Stahn, Ingo Zöbisch, Johannes und 
Irmgard Börner, Elisabeth Börner, Tim und Birgit Mende, Erika 
Seeger, Bäckerei Willy Lenk
Wir danken auch denen, die nicht genannt werden wollen. 
Spendenstände am 8.1.2015:
Sanierung Haupttreppe: 13.269 "
Erneuerung Heizanlage: 22.412 "
Natürlich freuen wir uns weiterhin über Spenden. Diese können 
im Pfarramt abgegeben oder auf das Spendenkonto überwiesen 
werden. Vielen Dank!
Bankverbindung: 
Spendenkonto:  IBAN  DE76 8705 8000 3820 0055 00 
Auf Wunsch werden Spendenquittungen zur Vorlage beim Fi-
nanzamt im Pfarramt ausgestellt. (Bis 100 " gilt auch der Konto-
auszug als Spendenquittung.)

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwaltung
Montag + Freitag            9.00-12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  9.00-12.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
Kirchplatz 2, Tel.: 037606 2617
Alle anderen Veranstaltungshinweise unter: 
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gartenstraße 13
Gemeinschaftsstunden:
Sonntag, 08., 15. und 22.02., jeweils 17.00 Uhr
Bibelstunden: 
Dienstag, 10., 17. und 24.02., jeweils 19.30 Uhr
AUFATMEN-Gottesdienst: 
Sonntag, 01.02., 17.00 Uhr mit gemeinsamen Abendessen
Frauenstunde: Dienstag, 03.02., 16.00 Uhr
Männerstunde: Dienstag, 03.02., 19.30 Uhr
Jugendstunden: Sonnabend, jeweils 19.00 Uhr
Kinderstunden: Sonnabend, jeweils 10.00 Uhr (außer in den Fe-
rien und nicht am 07.02.) 
Lego Treff: Sonnabend, 07.02., 09.30 – 11.30 Uhr

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld
Plohner Weg 7
Sonntag, 01.02., 09.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem 
 Abendmahl
Sonntag, 08.02., 09.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 10.02., 19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 15.02., 14.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22.02., 09.00 Uhr Gottesdienst    
 (anschließend Gemeindeversammlung)
Dienstag, 24.02., 19.30 Uhr Passionsandacht

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Waldkirchen - Irfersgrün
Gottesdienste in der Kapelle Waldkirchen
Sonntag, 01.02., 10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst
Montag, 02.02., 19.00 Uhr  Andacht zur Lichtmess mit 
  Tannenbaumfeuer
Sonntag,  08.02., 08.45 Uhr  Gottesdienst
Sonntag,  15.02.  10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst
Sonntag,  22.02., 08.45 Uhr  Gottesdienst 

Gottesdienst im Gemeinderaum Irfersgrün
Sonntag,  08.02.,  10.00 Uhr  Gottesdienst
Mittwoch 18.02.,  18.00 Uhr  Andacht zum Aschermittwoch 
  (in der Kirche)
Sonntag,  22.02.,  10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst

Ev.-Luth. Kirche Treuen
Weißensand
Dienstag, 03. und 17.02., jeweils 19.00 Uhr, Bibelstunde

Kath. Gemeinde „St. Heinrich” Lengenfeld
Jeden Sonnabend, 17.00 Uhr, 1. Sonntagsmesse in Lengenfeld 

Ev.-Freikirchliche Gemeinde Lengenfeld
Engelgasse 6
Abendmahlsgottesdienst: sonntags (außer 01.02.), jeweils 
09.00 Uhr
Predigtgottesdienst: sonntags (außer 01.02.), jeweils 10.30 Uhr
(gleichzeitig Kindergottesdienst
EINS-Gottesdienst: Sonntag, 01.02., 10.00 Uhr (90 min) 
Jungschar: Freitag, 06. und 27.02., jeweils 16.00 Uhr
(für Kids von 3. - 6.Klasse)
Teeny-Kreis: : Montag, 02.02., 17.00 Uhr
(für Teens ab 7. - 9. Klasse)
Jugendgottesdienst: freitags,  jeweils 20.00 Uhr  
(für Teens und Jugendliche ab 7. Klasse)
Hauskreise: mittwochs,  jeweils 19.30 Uhr
(Gespräche über Gott, das praktische Leben und die Bibel) 
Blaukreuzgruppe: Freitag, 06. und 20.02.,  jeweils 18.30 Uhr

EINE-WELT-LADEN
Ort: Lengenfeld, Kirchplatz 2, Pfarrhaus
Öffnungszeiten: Mo, Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Di, Do  9.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
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Prof. D. Dr. Constantin von 
Tischendorf und seine 
Vaterstadt Lengenfeld
Friedrich Machold 

Fortsetzung
Der Gedichtband „Maiknospen“ war 1838 in Leipzig erschienen. 
Eines seiner Gedichte: „Lieben und Schweigen (Ich flocht ein 
Kränzlein schöner Lieder…)“ wurde sogar von Felix Mendelssohn 
Bartholdy vertont.
Im Dez. 1844 kam Constantin Tischendorf nach der Rückkehr 
von seiner ersten Reise zum Katharinenkloster am Berg Sinai in 
seine Vaterstadt Lengenfeld, um in der Familie seines Bruders 
Dr.med. Julius Valentin Tischendorf das Weihnachtsfest zu ver-
leben. Am Abend seiner Ankunft wurde ihm vom Lengenfelder 
Männergesangverein ein Ständchen dargebracht. Am ersten Fei-
ertag hielt er in der dichtgefüllten Kirche die Weihnachtspredigt, 
die 1845 in Leipzig im Druck erschienen ist: 
„Das Christfest ist da, das schönste der Feste! Auch mir ist eine 
besondere Gabe, eine besondere Freude geworden: ich sehe die 
Heimath wieder, die Heimath sammt allen den Theueren die sie 
umschließt. Eine lange Wanderung in weiten Zonen hatte mich 
fern gehalten… Ich bring’ auch Euch eine Gabe mit. Das ewig 
Alte ist es, aber auch das ewig Neue…, das Evangelium. Und 
mit dem Evangelium bring’ ich Euch einen Gruß vom Sinai, von 
Jerusalem, von Bethlehem… 
          So nehmt es mit und wahrt es treu;
          ’s ist ewig alt, ’s ist ewig neu:
          Das Heil erschien! Der Christ ist da!
          O selges Auge das ihn sah!
          Da wird es hell und froh im Herzen,
          Wie Christbaumslicht, wie Weihnachtskerzen!“   
                                                                      (Böttrich, S.119 ff.)

Am 18. September 1845 heiratete Constantin Tischendorf in der 
Kirche zu Großstädteln bei Leipzig-Markkleeberg Marie Angelika 
Zehme (geb. 16. Aug. 1822, gest. 20. Okt. 1905), die Tochter 
des dortigen Pfarrers Ferdinand Leberecht Zehme, bei dem er 
1838 die Stelle eines Hauslehrers angetreten hatte. Der glückli-
chen Ehe waren acht Kinder beschieden.

Es berührt heute zutiefst, mit welch großer Anteilnahme dann 
Tischendorf auch das Schicksal seiner Geburtsstadt nach dem 
großen Stadtbrand am 10. Mai 1856 zu lindern versuchte.

                

Prof. D. Dr. Constantin Tischendorf übernahm sogar den Ehren-
vorsitz eines Hilfskomitees, das mit einer Landeskollekte sach-
senweit um Spenden für den Wiederaufbau der abgebrannten 
Kirche in Lengenfeld warb.                                                  (SAL)

Nach wiederholten Schlaganfällen starb Constantin von Tischen-
dorf am 7. Dezember 1874 in Leipzig. Tischendorfs Verdienste, 
sein unermüdliches Streben nach den frühesten, den ursprüng-
lichsten Bibelhandschriften, knüpfen sich vor allem an den Fund 
des Codex Sinaiticus, der Sinai-Bibel, die er bei drei Orient-Rei-
sen im Katharinenkloster am Fuße des Berges Sinai fand; dort, 
wo Moses biblischer Überlieferung zufolge die Gesetzestafeln 
aus Gottes Hand entgegen genommen hat. Die Handschrift des 
Codex Sinaiticus enthält einen Teil des Alten Testaments, zwei 

frühchristliche Texte und das komplette Neue Testament. 
Mit dem internationalen Codex-Sinaiticus-Projekt wurden 2005 
beginnend und seit 2009 online verfügbar die 43 Blätter, die in 
der Universitätsbibliothek in Leipzig aufbewahrt werden, die 347 
Blätter - 1933 von Stalin aus St.Petersburg/Leningrad für die da-
malige Rekordsumme von 100.000 Pfund nach London verkauft, 
5 verbliebene Fragmente der Nationalbibliothek in St. Petersburg 
und erst 1975 im Katharinenkloster aufgefundene weitere 14 
Fragmente für das Internet virtuell zusammengefügt.  

(www.codex-sinaiticus.net)
Constantin von Tischendorf ist Lengenfelds bekanntestes Stadt-
kind. Seine Vaterstadt ehrte ihn:

-  Die 1906 hergestellte Verbindungsstraße vom Viehmarkt zur 
Hauptstraße trägt den Namen „Tischendorfstraße“. Auch der an-
grenzende, heute als Parkplatz genutzte freie Platz, der durch die 
Zerstörungen bei der Besetzung Lengenfelds durch amerikani-
sche Soldaten am 17. April 1945 entstanden ist, trägt seit 1991 
den Namen „Tischendorfplatz“.
-  Das 1928 eingeweihte Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchge-
meinde, das „Tischendorfhaus“, trägt über dem Eingangsportal 
die angebrachte Inschrift: „Dem Andenken Constantins von Ti-
schendorf“. 

                    

Deutsche Allgemeine Zeitung, Nr. 178 / Freitag, 1. August 1856, 
Druck und Verlag von F. A. Brockhaus in Leipzig (Österreichische 
Nationalbibliothek / anno.onb.ac.at)

Deutsche Allgemeine Zeitung, Nr. 264 / Sonntag, 9. November 
1856, Druck und Verlag von F. A. Brockhaus in Leipzig (Österrei-
chische Nationalbibliothek / anno.onb.ac.at)

Prof. D. Dr. Constantin von Tischendorf in seinen letzten Lebens-
jahren       Foto:  Sammlung Alexander Schick, Westerland / Sylt

Tischendorfhaus Lengenfeld (Historische Postkarte)
Sammlung: Friedrich Machold
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Den Festgottesdienst zur Einweihung am 1. Juli 1928 hielt 
D.theol. Ludwig Schneller aus Köln. Pfarrer Schneller war verhei-
ratet mit Maria Anna Katharina, der 1860 geborenen Tochter von 
Constantin und Angelika von Tischendorf.
„Als einen Fremdling, der zwar nicht den Namen Tischendorf 
trägt, aber der Familie Tischendorf angehört, habt ihr mich geru-
fen, euch zur heutigen Einweihung des Tischendorf-Hauses die 
Festpredigt zu halten… Im Namen der ganzen Familie… spreche 
ich euch unsere Freude und unsern Dank aus, daß ihr das An-
denken Konstantin von Tischendorfs, der vor 113 Jahren in eurer 
Stadt geboren ist, dadurch geehrt habt, daß ihr euer Gemeinde-
haus nach seinem Namen benannt habt; eine Ehre, von der er 
sich sicher nichts hat träumen lassen, als er noch als Knabe und 
Jüngling so oft durch eure Gassen wandelte. Seitdem ist sein 
Name in der ganzen Welt bekannt geworden, wo immer biblische 
Wissenschaft getrieben wird…“
Auch eine Tochter von Constantin und Angelika Tischendorf, die 
1862 geborene Dr. Sophie Elisabeth Behrend aus Hannover, war 
bei den Feierlichkeiten in Lengenfeld anwesend.
-  Das Museum der Stadt Lengenfeld bewahrt neben der o.g. 
Original-Handschrift auch mit weiteren Ausstellungsgegenstän-
den das Andenken an Constantin von Tischendorf.
-  Die Grabplatte von Tischendorfs Eltern war, wie schon erwähnt, 
schon früher am Eingang der Friedhofskapelle in die Außenwand 
eingelassen. 

-  Als der Neue Johannisfriedhof in Leipzig, auch die letzte Ru-
hestätte für Constantin von Tischendorf, von 1973 bis 1975 sä-
kularisiert wurde, die Gräber eingeebnet und viele der Grabsteine 
unwiederbringlich verloren gingen, wurde nach einem Hinweis 
aus Leipzig von Gerhard Günther, Hans Müller (dem langjähri-
gen Friedhofsmeister) sowie einem weiteren Helfer mit dem Pkw 
Wartburg von Günther und einem zweirädrigen Anhänger Ti-
schendorfs Grabstein und der seiner Frau Angelika gerettet und 
nach Lengenfeld gebracht. Sie stehen heute vor dem Eingang 
zur Sprechhalle (Friedhofskapelle) auf unserem Friedhof.

-  Und mit den Ehrungen für Prof. D. Dr. Constantin von Tischen-
dorf anlässlich seines 200. Geburtstages am 18. Januar 2015 in 
seiner Geburtsstadt ist am ehemaligen Standort seines Geburts-
hauses eine Gedenktafel enthüllt worden.

Quellenverzeichnis:
-  Böhm, Dr. Karl; Chronik der Stadt Lengenfeld im Vogtland; 
Lengenfeld, 1935
-  Lindner, Dr. Alfred; Constantin von Tischendorf (1815 - 1874) 
/ Seine Abstammung und seine Familie; in: Mitteilungen des Ro-
land Dresden / Verein zur Förderung der Stamm-, Wappen- und 
Siegelkunde e.V…; Okt./Dez. 1927
-  Böttrich, Christfried; Tischendorf-Lesebuch / Bibelforschung in 
Reiseabenteuern; Leipzig, 1999
-  Jubelt, Johannes; Constantin von Tischendorf (1815 - 1874); 
in: Lengenfelder Anzeiger, Nr. 110, März 2000
-  Schneller; Ludwig; Ein Licht, das da scheinet in einem dunklen 
Ort (Festpredigt bei Einweihung des Tischendorf-Hauses in Len-
genfeld i.V. am 1. Juli 1928)
-  Pfarrarchiv Lengenfeld, Taufregister 1815/8
-  Stadtarchiv Lengenfeld, Akte Tit. I  Cap. II  No. 20  Vol. I,  Bl. 9
-  Stadtmuseum Lengenfeld
- Deutsche Allgemeine Zeitung, Druck und Verlag von F. A. 
Brockhaus in Leipzig, 1856

Ich bedanke mich herzlich bei Frau Annett Schneider / Pfarramt 
Lengenfeld, Herrn Michael Hammer / Stadtarchiv Lengenfeld, 
Herrn Thomas Petzoldt / Stadtmuseum Lengenfeld, Frau Andrea 
Harnisch / Plauen sowie Herrn Alexander Schick / Westerland 
auf Sylt für die mir zuteil gewordene Unterstützung.

Grabplatte Marie Angelika von Tischendorf geb. Zehme auf dem 
Lengenfelder Friedhof                            Foto: Friedrich Machold

Grabstein Prof. D. Dr. Lobegott Friedrich Constantin von Tischen-
dorf auf dem Lengenfelder Friedhof
Foto: Friedrich Machold

Wir sind gern in Lengenfeld 

und Umgebung für Sie da!

• Häusliche Kranken- und Altenpflege  • Hauswirtschaft   
• Tagespflege und Betreuung für Senioren    • Demenzbetreuung
• Verhinderungspflege  • Beratungsbesuche   
• Hausnotruf
• Fahrdienste (Arzt etc.)    • Ausbildung in „Erste Hilfe“
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Volker Bachmann, Bürgermeister

Lengenfeld 

02.01.
Traute Bartock geb. Branden-
burg zum 85. Geburtstag
Ilona Strauß geb. Till zum 
75. Geburtstag
03.01.
Uwe Alker zum 
71. Geburtstag
Maria Rabenstein geb. Wa-
genleiter zum 77. Geburtstag
Karl Rink zum 80. Geburtstag
05.01.
Regina Fedtke geb. Badstüb-
ner zum 70. Geburtstag
Friedrich Machold zum 
71. Geburtstag
Maria Müller geb. Leistner zum 
76. Geburtstag
06.01.
Wolfgang Balzuweit zum 
75. Geburtstag
Gerd Bauer zum 
71. Geburtstag
Marianna Farys geb. Fiedler 
zum 76. Geburtstag
Else Ring geb. Schädlich zum 
88. Geburtstag
Gerhard Waibel zum 
73. Geburtstag
07.01.
Wolfgang Barth zum 
77. Geburtstag
Irmgard Hukauf geb. Hipke 
zum 82. Geburtstag
Elisabeth Wunder geb. Hipke 
zum 82. Geburtstag
08.01.
Eva-Maria Geßner geb. Kemp-
ke zum 86. Geburtstag
Johannes Glöckner zum 
85. Geburtstag
Edeltraud Mack geb. Howad 
zum 86. Geburtstag
09.01.
Leonore Barth geb. Wallich 
zum 77. Geburtstag
Klaus Mergner zum 
75. Geburtstag
Annette Reichelt geb. Hillig 
zum 83. Geburtstag
10.01.
Christian Bechler zum 
76. Geburtstag
Ilse Matheus geb. Sander zum 
80. Geburtstag
Karin Schmalfuß geb. Kral 
zum 76. Geburtstag
11.01.
Josef Czopf zum 
74. Geburtstag
Harald Rahmig zum 
76. Geburtstag
12.01.
Rita Bachmann geb. Nitzsch-
ke zum 75. Geburtstag
Karin Korst geb. Hofmann 
zum 72. Geburtstag
Hella Pankenin geb Scholtz 
zum 79. Geburtstag
Erich Sturm zum 
73. Geburtstag

13.01.
Inge Gruner geb. Rudolph 
zum 84. Geburtstag
Klaus Panzert zum 
76. Geburtstag
Marie Schädlich geb. Ullmann 
zum 74. Geburtstag
14.01.
Christine Löffler geb. Heidel 
zum 77. Geburtstag
15.01.
Lothar Fuchs zum 
77. Geburtstag
Hanna Petzoldt geb. Dreßel 
zum 95. Geburtstag
Gotthard Schneider zum 
78. Geburtstag
16.01.
Helga Schneider geb. Alter-
mann zum 74. Geburtstag
17.01.
Horst Ebert zum 
86. Geburtstag
Marianne Rink geb. Fischer 
zum 91. Geburtstag
Dieter Thomas zum 
72. Geburtstag
18.01.
Christa Dreßel geb. Schwen-
der zum 75. Geburtstag
Günter Forner zum 
75. Geburtstag
Paul Häberer zum 
88. Geburtstag
Dr. Helmut Knopp zum 
75. Geburtstag
Ursula Kraus geb. Riemer zum 
74. Geburtstag
Anneliese Ruf geb. Bechler 
zum 81. Geburtstag
19.01.
Bernd Dressel zum 
74. Geburtstag
Lisa Lenk geb. Paul zum 
84. Geburtstag
Alois Prause zum 
90. Geburtstag
20.01.
Christian Braun zum 
70. Geburtstag
Selli Dürrschmidt geb. Krüger 
zum 80. Geburtstag
Heinzfried Kartheuser zum 
71. Geburtstag
21.01.
Joachim Liebold zum 
70. Geburtstag
22.01.
Maria Hascher geb. Ebert zum 
79. Geburtstag
Lotte Neumann geb. Roller 
zum 79. Geburtstag
Otto Pii zum 84. Geburtstag
Maria Wendler geb. Rahmig 
zum 71. Geburtstag
23.01.
Konrad Morgner zum 
83. Geburtstag
24.01.
Hans Krieger zum 
83. Geburtstag
Irmgard Rink geb. Möckel zum 
84. Geburtstag

Heide Schubert geb. Hartisch 
zum 73. Geburtstag
26.01.
Herta Hennig geb. Baumann 
zum 89. Geburtstag
Maria Ruttloff geb. Billhardt 
zum 85. Geburtstag
Christine Schmidt geb. Dressel 
zum 80. Geburtstag
Irmgard Schwabe geb. Pät-
zold zum 78. Geburtstag
Ruth Zocha geb. Löffler zum 
85. Geburtstag
27.01.
Gisela Kropf geb. Lässig zum 
79. Geburtstag
28.01.
Helgard Gruner geb. Petzold 
zum 77. Geburtstag
Heinz Werner zum 
71. Geburtstag
29.01.
Ursula Böhm geb. Prause zum 
81. Geburtstag
Horst Fickenwirth zum 
81. Geburtstag
Lothar Hascher zum 
87. Geburtstag
Alfred März zum 
94. Geburtstag
30.01.
Christa Schalk geb. Wolf zum 
74. Geburtstag

OT Irfersgrün 
02.01.
Frieder Hallbauer zum 
74. Geburtstag
04.01.
Dieter Hofmann zum 
71. Geburtstag
07.01.
Berthold Reinert zum 
84. Geburtstag
30.01.
Gertraude Taubner geb. Kunz 
zum 79. Geburtstag

OT Pechtelsgrün
13.01.
Siegfried Gebauer zum 
77. Geburtstag
17.01.
Ursula Weck geb. Müller zum 
77. Geburtstag
24.01.
Claus Grohmann zum 
70. Geburtstag

OT Plohn /Abhorn
03.01.
Monika Zielinski geb. Heim 
zum 72. Geburtstag
06.01.
Reinhard Fischer zum 
74. Geburtstag
07.01.
Christel Winkler geb. Petzold 
zum 71. Geburtstag
18.01.
Annerose Meckler geb. Seidel 
zum 76. Geburtstag
Inge Müller geb. Beister zum 
77. Geburtstag

OT Schönbrunn

09.01.
Christa Bauer geb. Bauer zum 
75. Geburtstag
11.01.
Rosemarie Wolf geb. Hilbert 
zum 88. Geburtstag
13.01.
Günter Preiß zum 
70. Geburtstag
18.01.
Senta Manthey geb. Reichart 
zum 80. Geburtstag
19.01.
Siegfried Hemmann zum 
70. Geburtstag
Heinz Jacobi zum 
77. Geburtstag

OT Waldkirchen 

08.01.
Reiner Tenner zum 
71. Geburtstag
15.01.
Günter Paul zum 
73. Geburtstag
24.01.
Helga Mothes geb. Barth zum 
72. Geburtstag
26.01.
Edith Mansel zum 
80. Geburtstag
28.01.
Anna Heckel geb. Meißner 
zum 92. Geburtstag
31.01.
Arno Petzold zum 
76. Geburtstag
Karl-Heinz Wiedemann zum 
85. Geburtstag

OT Weißensand

02.01.
Ingeborg Rietsch geb. Pippig 
zum 70. Geburtstag
04.01.
Rut Pöhland geb. Gürich zum 
90. Geburtstag
06.01.
Waldemar Rose zum 
71. Geburtstag
16.01.
Jutta Schneider geb. Hoppe 
zum 81. Geburtstag
17.01.
Vera Mocker geb. Gertz zum 
71. Geburtstag

OT Wolfspfütz

06.01.
Edelgard Pöhland geb. Wal-
ther zum 70. Geburtstag
16.01.
Siegfried Pöhland zum 
70. Geburtstag

Sie wurden im Januar 70 Jahre und älter.
Hiermit übermitteln wir nachträglich unsere 
herzlichsten Glückwünsche.

Bürger, deren Geburtstag nicht 
im „Lengenfelder Anzeiger” er-
scheinen soll, möchten dies 
bitte dem Meldeamt im Rathaus 
(Tel. 3 05 23) mitteilen!
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I Damenmode & Dessous
I Accessoires
I Festmode
I Änderungsservice

Inh.: Sybille Suchomel
Hauptstraße 7
08485 Lengenfeld/Vogtl.
Tel.: 03 76 06 / 95 91 44
www.boutique-sysu.de

3148772-1.eps; 06. Sep 2011 09:03:15; ASV

%  Aktuelle %
Wintermode 

zu stark 
reduzierten 
Preisen!!!

• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Heizen ohne Öl und Gas, 
das macht Spaß

Anlagenbesichtigung möglich!
Termin vereinbaren unter (01 71) 7 66 00 77

FBS GmbH
Tel. (03 76 07) 1 78 28KOHLEHANDEL SCHÖNFELS

KOHLEPREISE Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 
Menge!
Auch Koks, Stein-
kohle, Bündelbrikett,
Holzbrikett

      
                                                                            
Deutsche Brikett 1. Qualität       10,90       9,90
Deutsche Brikett 2. Qualität            9,90       8,90

alle Preise beinhalten Mehrwertsteuer, 
Energiesteuer und Anlieferung

ab 2 t
E/50 kg

ab 5 t
E/50 kg

Helfen ist 
Vertrauenssache!
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege 

Christina Gündel GmbH

& Tagespflege „Seniorenglück”

Hauptstraße 15 • 08485 Lengenfeld

 (03 76 06) 8 36-0 24-h-Rufbereitsch
aft

            Neubau

          Um- und Ausbau

       Altbausanierung

    Wärmedämmung

Fassaden und Putze

Bauunternehmen
H. Günnel

Dorfstraße 34 · 08485 Lengenfeld 

OT Wolfspfütz

Tel./Fax (03 76 06) 3 54 28

Mobil (01 60) 98 37 44 46

• Werbedrucke
• Schilder
• Beschriftungen
• T-Shirts ...

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

NEU!


